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Jahreshauptversammlung der JF Gr. Sisbeck

Am 4.2. fand in Groß Sisbeck die Jahreshauptversammlung der  Jugendfeuerwehr 

stat. Der Ortsbrandmeister Wilfried Dressler begrüßt alle Anwesenden und freute 

sich für das vollständige Erscheinen. Dann übergab er das Wort an die 

Jugendwartin.

Felicitas Weiß  berichtete aus dem vergangenem Jahr und hob hier das 

Gemeindezeltlager und die erste Teilnahme an den Gemeindewettbewerben hervor. 

Insgesamt 9 Jugendliche sind zur Zeit aktiv und haben sich für das Jahr 2012 das 

Ziel die Teilnahme an der Kreiswettbewerben gesetzt. 

Anschließen mußte ein neuer Kassenwart gewählt werden. Annibella Joos gewann 

die Wahl und als Stellvertreterin wurde Birthe Banse gewählt. Der Ortsbrandmeister 

und die Jugendwartin beglückwünschten die gewählten. Am ende der Versammlung und die Jugendwartin beglückwünschten die gewählten. Am ende der Versammlung 

richtete der stellvertretende Gemeindejugendwart Mirko Wogatzki einige Worte an 

die Jugendlichen, bevor sie beendet wurde.

v.l.: stellv. GJFW Mirko Wogatzki, stellv. JFW Sonja Jürgens, 
Annibella Joos, Birthe Banse, JFW Felicitas Weiß, OrtsBM Wilfried 
Dressler

© A. Meißner
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Rhode. Am Samstag den 3.3.12 fand im Dorfgemeinschaftshaus Rhode die Jahreshauptversammlung 
der Kreisjugendfeuerwehr Helmstedt statt. Kreisjugendfeuerwehrwart Guido Ruhe begrüßte in seinen 
Eröffnungsworten neben den Kameradinnen und Kameraden der Jugendfeuerwehren auch viele 
Gäste. 
Aus Politik und Verwaltung waren der Landrat Herrn Wunderling-Weilbier, für Königslutter als 
Gastgebender Bereich Herr Seidenthal, sowie die Bürgermeister oder Vertreter  aus Velpke, 
Heeseberg und Nord-Elm . Für die Feuerwehr war der Regierungsbrandmeister Herr Ehlers, 
Kreisbrandmeister Kapke sowie seine Stellvertreter und alle ehemaligen Kreisjugendwarte anwesend.
Die Grußworte wurden von Herrn Bodo Seidental an die Versammlung gerichtet in der die wichtige 
Arbeit der Jugendfeuerwehren hervorgehoben wurde und bedankte sich für diese.
Der Kreisjugendfeuerwehrwart Guido Ruhe konnte 74 Kameradinnen und Kameraden aus 43 
Jugendfeuerwehren begrüßen. Er blickte auf ein erfolgreiches Jahr zurück. Der jährliche Badespaß 
und die Kreiswettbewerbe in Schöningen, wofür er sich nochmals bei der Stadt Schöningen bedankte,  
waren einige davon. Besonders hervor hebte Ruhe die Jahresabschlußveranstaltung. Eigentlich als 
Theaterveranstaltung geplant musste sie kurzfristig wegen einer „Kostenexplosion“ in einen 
Kinobesuch geändert werden, welche sehr gut angekommen ist, betonte Guido Ruhe. Kinobesuch geändert werden, welche sehr gut angekommen ist, betonte Guido Ruhe. 
Aus dem Jahresbericht ist zu erfahren dass zum 31.12.2011 589 Jugendliche in 61 
Jugendfeuerwehren und 249 Kinder in 19 Kinderfeuerwehren zu zählen war. 52 konnten in den 
aktiven Dienst übernommen werden und 17 aus der Kinderfeuerwehr in die Jugendfeuerwehr. 
Anschließend berichteten die Fachbereichsleiter aus ihrer Arbeit. So wurden laut Michael Klinghardt ( 
Fachbereich Lehrgänge )  64 Lehrgänge von Betreuern / innen und Jugendwarten / innen besucht, 
Diana Wermuth ( Fachb. Kinderfeuerwehr und Verwaltung ) berichtet nochmals eindrucksvoll vom 
Erste Hilfe Tag der Kinder, Andreas Meißner ( Fachb. Öffentlichkeitsarbeit ) verwies noch mal auf den 
internen Nachrichtenboten und den Internetauftritt. Horst Jur ( Fachb. Wettbewerbe) berichtet nochmal 
von den Kreis- und Bezirkswettbewerben. Auch die Bereiche Material und Zeltlager konnten viel 
Positives berichten. Der Kassenwart wurde von der Versammlung einstimmig entlastet.
Der Kreisbrandmeister Olaf Kapke bedankte sich bei allen für die geleistete Arbeit. Aber besonders 
sprach er die aktiven Kameraden an, dass sie ihre Jugendfeuerwehren unterstützen. Es könne nicht 
sein das jugendliche nicht an Kreisveranstaltungen teilnehmen können weil es niemanden aus der 
Aktiven  Schiene gibt der sich als Fahrer zur Verfügung stellt, so Kapke. Am Schluss wünschte er der 
folgenden Wahl viel Erfolg.
Gewählt werden musste die gesamte Kreisjugendführung. Bis auf 2 wurden alle Bereich wieder 
gewählt. Kreisjugendwart Guido Ruhe, Stellvertreter Michael Klinghardt und Heinz Meyer, Kassenwart 
Sebastian Nabereit. Fachbereiche:  Wettbewerbe Christian Kahl ( neu ), Lehrgänge Michael 
Klinghardt, Kinderfeuerwehren / Verwaltung Diana Wermuth,, Öffentlichkeitsarbeit Andreas Meißner, 
Inventar Manuel Schrader, Schriftwart Stefanie Sengewald. Zum Abschluss der Versammlungen 
wurden noch Ehrungen und Verabschiedungen durch geführt. Horst Jur und Detlef Pieper wurden aus 
dem Kreisjugendfeuerwehrausschuß verabschiedet und Guido Ruhe bedankte ich für die gute und 
lange Zusammenarbeit. Mit der Floriansmedaille der Kreisjugendfeuerwehr Helmstedt wurden Sven 
Sindermann, Yvonne Wesemann, Stephanie Klinghardt, Volker Funke, Mirko Wogatzki sowie Frank 
Schultz ausgezeichnet,  Florian Körner bekam das Ehrenzeichen  der Niedersächsischen 
Jugendfeuerwehr. Der Regierungsbrandmeister Jürgen Ehlers hielt das Abschlußwort .
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Bilder JHV 03.03.2012 im Rhode

© A. Meißner

© A. Meißner
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Sven Sindermann - Floriansmedaille der Kreisjugendfeuerwehr Helmstedt
Yvonne Wesemann - Floriansmedaille der Kreisjugendfeuerwehr Helmstedt
Florian Körner - Ehrenabzeichen der Niedersächsischen Jugendfeuerwehr 
Stephanie Klinghardt - Floriansmedaille der Kreisjugendfeuerwehr Helmstedt
Mirko Wogatzki - Floriansmedaille der Kreisjugendfeuerwehr Helmstedt
Volker Funke - Floriansmedaille der Kreisjugendfeuerwehr Helmstedt
Frank Schultz - Floriansmedaille der Kreisjugendfeuerwehr Helmstedt
Michael Klinghardt
Heinz Meyer
Horst Jur - Verabschiedet Fachbereich Wettbewerbe
Olaf Kapke
Guido Ruge
Detlef Pieper - Verabschiedet Fachbereich Zeltlager / Ausländische Begegnungen

( v.l.n.r. )

Ausgezeichnete und Verabschiedungen

© A. Meißner
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Neue Führungskräfte

Helmstedt:

StadtJFW> Marco Schmidt
Stellv. StadtJFW > Jan Lachmann
JFW Helmstedt > Mike Boettner
JFW Emmerstedt > Henrik Bangemann

Schöningen:

Stellv. StadtFW > Carsten Buchheim
JFW Schöningen > Stefan Thorwarth ab 
01.04.12
KinderFW Schöningen > Silvia Schöndaube

SG Velpke:

JFW Grafhorst > Benjamin RoseJFW Grafhorst > Benjamin Rose
JFW Velpke > Florian Otto
JFW Volkmarsdorf > Tim Neuendorf
JFW Papenrode > Maik Hilgendark

Nord-Elm:

GJFW Stefan Schlegel
stellv. GJFW Tobias Fricke

Büddenstedt

stellv. GJFW > Stephanie Klinghardt

Königslutter

JFW Beienrode > Ann-Kathrin Meyer
stellv JFW Rhode > Nils Krawczyk
JFW Königslutter > Michael Eckhardt
stellv. JFW Königslutter > Stefan Eckhardt

Lehre

JFW Wendhausen > Kai Michael Bode

Grasleben

stellv. JFW Grasleben > Martin Seidel
stellv JFW Mariental > Michael Leiche

Heeseberg

JFW Twieflingen > Katja Heye
JFW Söllingen > Christian Unrau
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Brandschützer suchen Nachwuchs

Am Sonntag, 26.10.2012 trafen sich die Mitglieder der Jugendfeuerwehren Samtgemeinde Velpke zur 
Jahreshauptversammlung im Gerätehaus der Freiwilligen Feuerwehr in Grafhorst.
Der Gemeindejugendfeuerwehrwart Kevin Waindzoch begrüßte die Jugendfeuerwehrwarte, ihre 
Stellvertreter sowie Ortsbrandmeister mit Stellvertreter. Auch einige Gäste konnte er begrüßen. In seinem 
Jahresbericht ging er auf die aktuelle Mitgliedersituation ein. Die Jugendfeuerwehren der
Samtgemeinde schrumpften im vergangenen Jahr von 134 auf 116 Jugendliche. Derzeit sind 40 Mädchen 
und 76 Jungen in den 13 Jugendfeuerwehren aktiv. Der häufigste Austrittsgrund war die lange Schulzeit 
und die dadurch sinkende Freizeit. „Das vielseitige Freizeitangebot der
Jugendfeuerwehren sucht seines gleichen, es muss nur erkannt werden“, so Waindzoch. Mangelnde 
Freizeitgestaltung ist bei den Nachwuchskräften kein Thema. Von den Jugendlichen aus den 13 
Jugendfeuerwehren wurden 3510 Stunden feuerwehrtechnische Ausbildung und 9074 Stunden 
allgemeine Jugendarbeit geleistet. Dazu kommen noch 79 Tage Zeltlager und Fahrten. Die 
Jugendfeuerwehrwarte und ihre Betreuer leisteten 10801 Stunden, insgesamt ist das eine stolze Summe 
von 23385 Stunden Dienst am Nächsten. Als Highlights in diesem Jahr kann man das große 
Themenzeltlager unter dem Motto „1001 Nacht“ in Meinkot nennen, sowie den SamtgemeindewettbewerbThemenzeltlager unter dem Motto „1001 Nacht“ in Meinkot nennen, sowie den Samtgemeindewettbewerb
in Grafhorst. Er dankte den Ausrichtern für ihre hervorragende Arbeit.Gemeindebrandmeister Sascha 
Kehlau würdigte die geleistete Arbeit der Jugendfeuerwehrwarte und der Betreuer und dankte ihnen für ihr 
großes Engagement. Nach drei Jahren Amtszeit standen auch wieder Wahlen auf der Tagesordnung. Zu 
besetzen galt es die Posten des Gemeindejugendfeuerwehrwartes sowie seiner Stellvertreter. Bevor es 
zur Wahl kam, gab es ein kleines Resümee. „In fast dreieinhalb Jahren haben wir 2 Zeltlager ausgerichtet, 
das Bastelzelt auf dem Kreiszeltlager in Räbke gestellt, 2 Seminare außerhalb der Samtgemeinde 
ausgerichtet, Wir haben auf der Velpker Messe einen großen Stand gestellt. Das Traditionsabzeichen
wurde wieder reaktiviert. Die Samtgemeinde hat für jede Jugendfeuerwehr den Helfer für die 
Jugendfeuerwehr beschafft. Mein Stellvertreter Mirko Wogatzki hat eine interne Internetseite für die 
Jugendfeuerwehrwarte und Betreuer ins Leben gerufen. Die neue Satzung ist auf dem Weg und die 
Beschaffung von Wetterjacken ist fast abgeschlossen Auch das Thema Führungszeugnisse hat
uns einige Zeit beansprucht“, so Waindzoch. Die Wahlen haben ergeben, dass Kevin Waindzoch weiter 
im Amt des Gemeindejugendfeuerwehrwartes bleibt, seine Stellvertreter Mirko Wogatzki und Frank 
Schultz bleiben ebenfalls im Amt. „Das Dreigestirn kann seine Arbeit fortsetzen“ schmunzelte
Gemeindebrandmeister Kehlau der die Wahlen leitete. Der Posten der Schriftwartin stand ebenfalls zur 
Wahl. Die bisherige Schriftwartin Rita Dösselmann stellte ihr Amt zur Verfügung. Waindzoch dankte ihr im 
Namen aller Jugendfeuerwehrwarte für ihre jahrelange Tätigkeit im Samtgemeindeausschuß und 
verabschiedete sie mit einem Blumenstrauß und einen Gutschein. Ihre Nachfolgerin ist nun Annette 
Heuer. Kreisjugendfeuerwehrwart Guido Ruhe beglückwünschte die neuen und alten Amtsinhaber und 
dankte den Jugendfeuerwehrführungskräften für ihre geleistete Arbeit. Interessierte Jugendliche die 
ehrenamtlich tätig werden möchten, können sich bei den Jugendfeuerwehrwarten der Orte melden oder 
einfach beim Dienst vorbei schauen.

Text: Mirko Wogatzki
Stellv. GJFW
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Badespaß der Jugendfeuerwehren des Landkreises Helmstedt

Am 17.03. fand der Jährliche Badespaß statt. Diesmal allerdings im Juliusbad in Helmstedt, da ja das 
Schwimmbad in Schöningen Überarbeitet wird. Frühzeitig sah man Feuerwehrfahrzeuge um das 
Juliusbad kreisen auf der Suche nach einem Parkplatz. Nach dem die Anmeldung unter der bewährten 
Leitung von Heinz Meyer besetzt war, ging es auch los. Nach und nach trafen alle Jugendlichen mit 
ihren Betreuer ein, am Ende waren es 33 Gruppen mit 254 Teilnehmern die das Bad füllten. Es gab 
die altbewährten Spiele, wie über eine Matten bahn laufen und Schlauchboot ziehen, von einer Seite 
auf die andere und ein Teilnehmer muss immer im Boot sein und dann wechseln. Wenn alle Spiele 
fertig sind stand das Bad zur freien Verfügung. Viele hatten noch ihren Spaß. Der Dank geht nochmals 
an die Bädergemeinschaft das es mit dem Badespaß in Helmstedt geklappt hat.
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Fahrten und Lager I

LEHRGANGSDAUER: Freitag 18.00 Uhr bis Sonntag 14.00 Uhr

LEHRGANGSORTE: Potzwenden und Celle

LEHRGANGSABLAUF: Vorstellungsrunde - Karten- und Kompasskunde -

Orientierungslauf - Herbarium - Lagerbau - Umweltschutz -

Sketche - Nachtwanderung - Essenkochen über offenem Feuer -

Abschlussgespräch

ZIELGRUPPE: Jugendfeuerwehrwartinnen /Jugendfeuerwehrwarte,

Jugendleiter/innen, Multiplikatoren, Betreuer/innen

LEHRGANGSINHALT: Theoretischer und praktischer Unterricht in Kompass- und

Kartenkunde - Umsetzung dieser Kenntnisse bei einerKartenkunde - Umsetzung dieser Kenntnisse bei einer

Orientierungswanderung sowie einer Nachtwanderung.

Sammeln von Pflanzen, Kräutern und Beeren zur Identifizierung

und zum Kennen lernen (Herbarium). Suchen von verschiedenen

Tierfährten und Anfertigung entsprechender Gipsabdrücke.

Aufbau von Knoten, Herstellen von einfachen Geräten, die für ein

Lagerleben brauchbar sind, mit einfachsten Werkzeugen und

Hilfsmitteln.

Kurze Anregungen für Sketche und Spiele, die sich ohne

aufwendige Vorbereitung für Fahrten und Lager anbieten.

Vorbereitung und Kochen eines Mittagessens in Hordentöpfen

über offenem Feuer.

ZIELVORSTELLUNGEN: In diesem Lehrgang werden der Jugendfeuerwehrwartin/dem

Jugendfeuerwehrwart Anregungen gegeben, selbständig Zeltlager

und Wanderungen zu planen und zu gestalten und durchzuführen.

Weiter soll erreicht werden, dass sich die Teilnehmer im

unbekannten Gelände mit Hilfe von Karte und Kompass

orientieren können (z.B. selbst Orientierungswanderungen für die

Gruppe ausarbeiten). Die Naturverbundenheit soll gefördert

werden, auf die Problematik und Notwendigkeit des

Umweltschutzes wird aufmerksam gemacht, so dass sie mehr

Berücksichtigung findet.

SCHLUSSBEMERKUNG: Mitzubringen sind auf jeden Fall feste Wanderschuhe,

Regenbekleidung, Taschen- oder Fahrtenmesser und

Taschenlampe.
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T_rmin_       T_rmin_       T_rmin_ 

2012

26.06. JFL 1 & 2 Abnahme in Emmerstedt 

25.05. Pfingstzeltlager Gemeinde Heeseberg

08.06.-10.06.12 50 Jahre NJF in Holzminden

09.06. Gemeindewettbewerbe Grasleben in Mariental

15.06. – 17.06. Gemeindezeltlager Gemeinde Grasleben

17.06. Stadtwettbewerbe Königslutter in Scheppau

23.06. Gemeindewettbewerbe Gemeinde Heeseberg, Stadt Schöningen und 
Gemeinde Büddenstedt in Jerxheim

01.07. Gemeindewettbewerbe Lehre in Gr. Brunsrode

01.07. Gemeindewettbewerbe Gemeinde Velpke in Danndorf

08.07.  Kreiswettbewerbe in Grasleben

15.07.  Bezirkswettbewerbe in Osterode

21.07.-27.07. Landeszeltlager in Wolfshagen

21.07.-29.07.  Sommerzeltlager Jugendfeuerwehr Büddenstedt & Offleben

21.07.-29.07. Sommerzeltlager Kinderfeuerwehren Büddenstedt & Offleben
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26.07.-29.07. Gemeindezeltlager Nord-Elm in Hüttenseepark

18.08. Seifenkistenrennen in Rottorf / Klei

02.09.  Landesvorentscheid in Wolfsburg

09.09. Leistungsspange in Vorsfelde

15.09. Rastilandfahrt der Kinderfeuerwehren der Gemeinde Grasleben

30.09. JFL I & II in Bahrdorf

03.10. O-Marsch Grasleben

20.10. JULEICA Seminar in der FTZ

03.11.  Abnahme der Jugendflamme III

24.11.  Adventsbasar Jugendfeuerwehr Grasleben

2013

29.06 – 07.07.  Kreiszeltlager in Jerxheim

05.09. – 08.09. Deutscher Jugendfeuerwehr Tag in Stadthagen
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Wenn ihr wieder Berichte oder andere Sachen habt die 
ihr im Nachrichtenboten sehen möchtet, dann schreibt 
mir oder ruft kurz durch. Vergesst nicht Termine die ihr 
Veröffentlicht haben möchtet mit frühzeitig zu mailen. 
Wen hättet ihr gerne mal im Interview hier ? Oder welche 
Fragen hättet ihr an bestimmte Personen ? Einfach 
mailenQ.

Andreas Meißner
Theodor-Strom-Weg 2
38350 Helmstedt

0151 / 44526337
KJF-HE-oeffentlichkeitsarbeit@t-online.de

www.kreisjugendfeuerwehr-helmstedt.de

Redaktionsschluss: 

28.06.2012


